
^ ^ 3ntM»MMlt zm Laibacher Zeilung. ^,
(<»l—3) Nr »2^».

Edikt.
Das k. k. Landesqericht Laibach

hat die exekutiv Fellbietung der
vom Gute Grizl) abgeschriebenen, in
der Steuer^m<inde Neudega liegen^
den in der kranischen Landlafcl'lolm,

'-, Fol. 5<l.',, vorkommenden, auf
^iarcm Nopriuzvcrgtwährtcn Grund-
parzc^n lammc der darauf erbau
" " ' ^ ^ < '" St.mpfmühle «m

6 " ^ ? < . « ' ^ ' " " " Schähwerthe
von ,7 ' t t st, ost W zm- H.rcin
bringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 8. Oktober 1^55
Z 2ft27, pr. 324si. ltt kr. 0 «'. ^
bewilliget, und zur Vornahme die
Tagsahungcn auf den

85. A p r i l
23. M a i und
2N. J u n i d, I . ,

jedesmal Vormittag 9 Uhr, vor
dicsem k. k. Landesgerichte mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Rea.
lität bei dcr dritten Fcilbictungs,
tagsatzung auch unter dem Scha>
zungsweithe hintaugegcben würde.

Das Schähungsprotokoll und
die Llzitationsbedingnifse, nach wel,
chen das Vadium auf »7tt si. be
stimmt wurde, erliegen zu Jeder-
manns Einsicht in der Registratur.

ikibach den 8, März l6li-!.

Edikt.
Vnn dem k k. Landesgerichle

Laibach wird den unbekannt wo be-
findlichen Johann Franz ^uschin un?
Elisabeth Wienarsch, Witwe, und
ocren unbekannten Erben mittellt
gegenwärtigen Ediktes erinnert:

Es habe wider dieselben bei
diesem Gerichte die Anna Schuller,
Besitzerin des Hauses Nr. 45 in
^albach, die Klage auf Verjährt'
«nd Erloschencrklarung deS für Er-
stern auf dem genannten Hause vcr
Ucherten Mielhzinövertraqcs vom 2?.
Jänner i « l l , und der für letztern
'ntabulirten Notariats-Urkunde vom
>'!. Jul i l t t l i ^ pr i3<j si. einge-
bracht, und um richterliche Hilfe ge-

beten , worüber die Vcrhandlungs-
Tagsahung auf den

2tt. J u n i »864,
um 9 Uhr Vormittags, vor diesem
Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Be-
klagten Franz Ioyann kuschln und
Elisabeth Wlenarsch'oder deren Er-
ben diesem Gerichte unbekannt, und
weil stV> vielleicht aus den k. k. Erb-
landen abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf
lhre Gefahr und Unkosten den hier.
ortigen Gerichtö-Advokaten Dr. An-
con Uranttsch als Kurator bestellt,
mit w"lchem die angebrachte Rechts-
sache nach dcr bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Die Geklagten und deren all-
fällige Erben werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter!
ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu!
geben, oder auch sich selbst einen ^
andern Sachwalter zu bestellen, und

diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt lm rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Verabjaumung
entstehenden Folgen selbst beizumes-
sen haben werden.

Von dem k, k. Land.sgerichte.
Laioach am 5 März !8<U.

(560-1) Nr. 1074.

Edikt.
Voll dem f. k. Ve;nlsmutc pillm.

als Gericht, wirc» nul Pezuq auf ras
E?lkt vom 16. Ffbruar I. I . . Z. 538.
l'ekamit a,emlichl. daß. lmckdcm zu dcr
auf drn 13. l. Mts ansscprlmltsl, crsttn
tll l lmocn FliU'ieluna. der für Andreas
Mladic uon Sagor <n>Sstäi>0ia.el, Waarr»«
klN!fsäiMin«.ö'FoldltU!lsicli im Vltrasicvon
976 fl. 3 kr. kein Km.fiustiger erschienen
ist. am

6. A p r i l l. I . .

Vormillaas um W Iw l . d,c ,.vellc N i l ,

b.etnngs,ags^'"'g a^ehaltk» werorn

'"'"ss r Vczirl^mt Littäi. als Gericht,

am 20. März 1864. <



2N<»

(550-1) Nr. 637.

Edikt.
Von dem k. k. Veziikaamte Nadmanns-

borf. als Gencht, wlro hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über f»as Ansnchen des Loren
Prapromik. dulch Heirn Dr. Tomann.
a/a.en Plter Paulic von Praprocr
wcgcn. aus dem Z<>hlnna,öanflrngs uom
22. August 1803. Z 3119. sHuldiger
73 fl. 50 kr. ö'st, W. «. i<. c., in dte
skrcnüvk öffeulliäie Vcisteigeruug rcr dem
L»ßlcrn gcboligcn. im Grnndl'näie del
Hlrrschaft R>'dmanns'orf >uli Nktf,-Nr.
336 volkommcnden Ncaliiät i«n gerichtlich
cidol'cnei-. Sä'äm>ngswerthe von 230 fi.
ölt. W. gcwllligel, und zur Vornabnu
dersslbrn die FcilbictungStagsaßungen,

- auf dcil
5. A p r i l ,
6. M a i und
4. J u n i 1364.

icdlsmal Vo,mittags »m 9 Uhr, in dcr
A«nt^kanz!ci mlt d<m Ai'bange blslimn't
w l ^ r r n , daß die feilulbieicndk N>aliiä!
nur l'li t»ss l'ßten Flilbictung auch un-
ler dcm Schaynng^wcilhe an den Meist-
dielenden hinlangegebln werde.

DaS Sckäynngöprolokoll. der Grund»
l'uch^sllraci ui'd die ^l^ilaliooöbcdingnissc
könncn l'si dienn» Gciichlc iu dcn gcwöhn
lichen ^Anitastundcn eingesebcn werrcn.

K. k. Aezirksamt Nadlnannsdorf, als
Gericht, an, 20. Februar 1864.

( 5 1 2 — 1 ) ' " Nr. 4952.

Edikt.
Vondfmk.l'. VizilkcamtcTschernemb!.

a!ö Glicht, wild hicmll bckainlt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Anton

Nusan, durch Dr. Preu^ Ul.'» Tscherneinbl,
gegen Maria Hpiyn.igrluou Vreilendorf
wegen nicht zngebaltcne^ Lizitalionsbcding-
nisse. schnloigri 30 st. ö. W. c. «. c., i»
die ereculiue öffentliche Versteigerung der
der Keßler» g,börigcn, im Grundbuche !,<!
Herrschaft Pölland i>ul> N l l f . ' N i . 201
vorkommenden Nealttä't >m gerichtlich
erhobenen Schähnngswcrlhe von 200 fi
ost. W. gew^igct. und zur Poinahme
derselben die einzige Ta^sayung auf den

27. A p r i l 1864.
Vormittags um 9 Ul)r. in der Amts«
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor»
den. daß die feilzubietende Nealilät nur
bei dicscr Feill'ienmg allch unter drm
Schäynng^wesltie an den Mristbictenden
hiulal'^s^el'rii werde.

Das EchäyliüssSproiokol!. derGru>'d>
bnchecrtiakl u»d die ^izitatlonsbeoingnisft
können bci dicŝ m Gcrichic >n den gewobn«
lichen A'ntsflündcn eingcsshen wcrdrn.

K. k. Vc^ilk^.nnt Tschcrncmbl. als
Gericht, am 10 November 1863.
'Mo^is ^ Rr. 1686.

Edik t
zur Et>I'llufun^ tci Erden nach Jakob
Manisch. Vläulnecht von Himmclberg

Von l'sm k. l V>z>rk'amte ^ r l o l i "
ckcn in Karntcn al« Grrichl. wiid bc»
lam'l ss^iu^ch!:

Es sei )akeb Mich'tsch. Praufneclu
zu Hi,nm<ll>c>sg. gestoil'en. und 0sss,n
Ve,lasse,.s,1>aft liaä) der »eslhüchcn Erli«
io>gs ^u vcrl'aüssla.

D.l oem Gcnchte der Allftinbalt des
Ipl'ann , Tdoinael uno der Marqarftli
Michilich Nl'v'asnMlNen o^s erl'lasslli.
sche« Urlld'lö Ioli^nn Mickitich. nnb^
lannl ist weiden l̂est-llien inngcwroer!, sict

d i n ii e n l i n t ,r. I a l) r e
von dcm nulli! angsss t̂en Ta^r nn bei
disscm Gesläie zu »nelden und lie Ell>s.
erklärxn^s!« anzul'riuq.n. wior'^'N? die
Verlost'nsch.,fl nnl t"n üliriglu Erbl,,
ii»d nxt dem fur its bssl»UtsN ttn«
rator Ttieodor von Nedenau. k. k Notar
in ZeldkllchlN. aba/l)M!,-llt werden würde.

Fliokilchen am 30. Dezember 1863.
"(527—1) Nr. 4611.

Edikt.
Von dem k. k. Bezllksamte Groß-

laschiy, als Gcrtcht, wird hiemit de>
kannt gemacbt:

Es sei über das Ansuchen dls Iof t f
Schnidclscl'ic von Videm sskgen Anton
Germ von Nompale Hs.-??r. 14 wc.̂ e»,
aus dem Velglciche vom 9. August 1859,

Z. 3919. schuldiger 252 fi. ölt. W.
)̂. >!. c. , in die ereluliue öffctUliche

Verstrigerung dci dcm i!ehteru gshürlgen.
im Vrunobuche der Herrschaft Zol'clZlicrg.
Imn. I I . . Fol. 699. Nklf-Ns. 147, vor«
kommenden Ncal'tä't sammt An« u«d Zu>
gchöi im gerichtlich erhobenen Schät)migs<
wcrihc von 1685 fi, 80 kr. ö. W. gr»
m i l l e t . Nl,d zur Vornadme deisclbcn
die drei Fsilbielnngstagsahungcn auf dcn

6. A p r i l .
4. M a i und
3. J u n i 1864,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im
A'ntösiye mit dem Anhange ve>
stimm! worden, daß die fellzul'ictcnde
Ncalltät nur l,»ei der leßtcn Fcilbil«
lung auch unter dem Schäßungölverih,,'
an dcn Meistbietenden hmtaugegcben
werde.

Das S'hähnngsprotokoll. der Grnild»
buchSexiraci und oic Ll^ilalionöbedingüissk
können bei diesem Gerichte in dcn gc-
ivö'linlichen Amlsstnnden eingesehen mrr^
dill.

5l. k. Vlzirkaamt Großlaschiß, als Gc>
richt, am 13. November 1863.

(575-1) Nr. 325.

Edikt.
Von dim k. k. Vtzirkeamte Reifntp,

als Gericht, wird im Nachhange zu d l̂n
Eoikte vom 20. Oktober 1863. Z. 2851.
bekannt a/macht:

Es wrrden die in dcr Ekeklitions»
sache res Andreas i'alirilsch von Gr?ß>
bcrg, wider Johann Samsa von Klein«
lak, wegen, alls dcin gerichtlichen Vcr»
,,!eiche vom 4, Jänner 1847, Z. 9. nocl>
schuldiger 289 fi. 15 kr. C M. e. 5. c,
Ulr clekullvcn Vciälißcrung der dem
^shtern gldörigcn im Grundbuche der
Herrschaft Rcifnih i>uti Urb..Nr. 1191
ooilommcnden, gerichtlich aus 766 ft.
50 kr. geschaßten Realität in Klcinlak
«uf den 29. d. M. angeordnete ersle
Ta^sahung und die auf dcn 2. März
o. I . , anberaumte 2. Ta^snyllng üder Ein
Verständniß deldcr Theile für abgehnltln
angesehsn. und die dritte auf oen 4
A p r i l d. I . in !«co der Nealität angc
ordneie Tagsaßung mit dcm vorigcr,
Vcisahe auf den

7. A p r i l d. I . .
10 Uhr Vormittags, in looo der Nealitäi
übertragcn.

K. k- Veziiköamt Ncifnitz, als Ge»
richt, am 24, Jänner 1864.
(488-1) Nr. 683.

Edikt.
Von dem l. k. 'UezilkSamte Aocls«

berg, als Gericht, lvirl? kund gemacht:
Es ftl über Ansuchen des Anion

Spelizh von Altdirnliach. gegen Georg
^'agoi uo» Wou^de pcw. 160 ss. öst. W.
o. ». c. in oie Neassuinirung der dritlrn
.rckutiven Feillxellmg der dcm LcVln,,
geborten, im Grundbuche der Herrschaft
SlNosclsch 5«l) Urb.'Nr 643 vorkom»
«venorn . gerichtlich anf 757 ft, 45 kc.
öst. W. geschaßten Nsalnäl grwlUigct.
ni'.l) hiezu die Tags.'hung auf vcn

23 A p r , l l. I .
in di'ser G'r'chlslanzlel, Vormittage
lion 9 bis 12 Ul)r. mit dem Vcmeikf«
anbeiaun't, daü odlges Reale b,i dlcse,
T>'gs»ß»ng auch unter dem Schäßnugö.
werth»' a» dcn Mnstbietenl«,! l)>nla»ge-
gel»,n lvrde.

DliS Schätz,>na,Sprotokoll. dcr Grund,
^uchocrirali . so we di. ^iutalion^l','
i><»̂ ,üssr kö»ncn wäDrend rer Anx^stu»»
den hulamls ein^'stvcn werreit.

K. l . Vs;i'ls.'Mt Arcleblrg. als Ge>
rich«, oen 17. Februar 1864

(478 -2 ) Nr. 758.

Edikt.
Von dem l. k. Bezirksamts,Lack. als

Gcricht, nmd hicmit bekannt gcmachl:
Es sei über das Ansuchen des Franz

.sscrschischnig von Trot la, gegcn Andre
sselsch'schnlg von Gorenavas wegen, au«
dcm Vergleiche vom 2. Dezember 1863.
Z. 4065. schuldiger 100 st. ö. W
«. ». c., in die erckulive öffentliche Ver«
steigetung der. dcm Lcytcrn gekörten, im
Glundbnche der Herrschaft Lack >>ul) Nrb,-
Nr. 8 2 6 M 9 vorkommenden, in Gorcnn.

vaö. Haus-Nr. 18. liegenden Hübe im
gerichtlich erhobenen Schäynngswcrlhc
von 3446 ft. 45 kr. ö. W. gtwlUiget.
und zur Vornahme derselben die erste
Feilbielungs'Tagsaßung auf den

16. A p r i l .
die zweite auf dcn

17. M a i . und
die dritte auf drn

18. J u n i 1864 .
jedesmal Vormittags »m 9 Uhr. imd
;war die crste und zweite in diesiger
Amlskanzlei, die drille aber im Orte
dcr Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealitäl
nur bei der lrylcn Fcilbielnng auch nnlcr
dcm Schahnngswerlhe au den Meistbie-
tenden Yiinangegcbsn werde.

Das Schäßungsprotokoll. der Grund-
bllchsmrakl und dic ^izitatiottöbedingniffe
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Alntsstilnden eingesehen wcrdcn.

K. k. Vczirköamt Lack, als Gericht.
am 12. März 1864.

(494-2) Nr. 307.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksamte Lack.

als Gcricht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen der Katba

rina Hafner von Lack, gegen Kaepar
Hafncr von ebrudort wcgcn. aus drm
Ullkcilc ddto. 14. Seplembrr 1852.
Z. 2557. schuldiger 210 ft, ö, W. c. ^ . c ,
!» die ersculive öffcnlllchcVcrstelgcruugder.
ociu Lsytern gcliörigcn. im Grlliidbnchc
des Stadldomlninms Lack 5lil) Urb-
Nr. 162 volkoinmrndcn. in Lc>ck. Vor-
stadt Narlooiz «nl) Haus-Nr. 36 lie»
^cndcn Hausrealiiät im gcrichllich erho»
brncn Schäl)l!ngswcrthc von 406 ss
öst. N . gewil l igt, nnd znr Vornalnnc
derselben die erste Feilbütungötagsayling
auf den

16. A p r i l ,
di?. zweite auf den

17. M a i , und
oie dritte auf den

18. J u n i d. I . .
jcrcsmal Vormittags um 9 Uhr. in hiesiger
Amlökanzlci mit dem Anhange bestimmt
luordcn, daß dic fcüzilbictende Ncaliläl
»llr bei drr lrhlcn. Fcilbietung anch unter
ocm Schäl)nngswmhe an den Mristbic«
icilden hmlangegebcn werde.

Das Schäßung^protokoll, dcr Grund»
I'uchscrtract nno dic Lizitation^bldingnisse
können bei dicscm Gcrichte in dcn grwöh»'
l!chen Amtsstnüdcn eingesehen '.wcrdrn.

ss. l. Vc^rköamt Lack. als Ge-
richt, am 1. Februar 1864.

l551—2) Nr. 350.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirköamle Nad.

mannsrorf. als Gcricht, wird hirmit
bckannl g< macht:

E« scl nber das Ansuchen des Icft f
Plciweis. Handel^n'ai.ilcs von Laiboch.
,<cgcn Maltl'änS Jammer von Srbach
wegen schuloigcr 170 ft. 50 kr öst. M.
c. x. c. tN die crccut've öffenllichr Pcr-
steigrru"g drr . dcm Lsyicrn gedörigen.
im Grnnl'l'lickk dcr H,rr,ch(lft V>ld,S.^ul>
Urb.'Nr. 329 und im Ginudbuche dll
P,o ^eigiÜ'lRaslnannsdorf >uli Nektf..
5lr. 77^'. Fr!. 640, da»n im Gru>d>'nch
^erProl'stclgilc'c. Insclwerlh »u!> Nr. 20/2
^c>!. 258, vcrlmnmcndcn staischsn-Rca'
,iiä> >lN gerichtlich cllwbrncn Schäpunge'
wclive von 2115 ft. ö. W. gcwilligs!,
und zur Voruaklnc relilll'cu olc Fcilhic.
lun^slags.'ßungcu auf dcn

2. A p r i l .
2. M a i und
2 Iuni d. I..

jedesmal Vo>mittags um 9 Uhr.m der Ge-
r'chlslanzlcl mit dcm Anhange bestimm,
worden, daß die fcilzul'iltcnde Realiläi
nul bei dcr lcpteu Feilbitluug auch un.
dem Schayungswerthc an den Mristliletcu«
dc» biniangegebcn weide.

Das SchäyungSprolokoll. dcr Grund,
bttchscriract lino die Llznationsbelingniss.
können bei diesem Gerichte in den gcwöhüli
chcn AmlsNnnden cin^vscbcn werden.

K. k. Vszilke<amt Nadmannsoorf. als
Gericht, am 4- Februar 186^.

(534-2) Nr. 868

Edikt.
Vom k. k. Vezirksamte Egg. a

Gerichte, wird hiemit kund gemacht, dci
die mit dem Eoikte vom 27. Mä
1863. Zahl 964. kundgemachte. »vg«
rückstäüdigen Orllndenllastungö«G,dühl«
auf bcn

30. März
30, A p r i l und
3. J u n i 1864

angeordnete erskntivc Fcilbietung de
dem Nückständler Johann Klopzdizh ve
ssorpe gehörigen Realitäten, a ls:
n) dcr G'in.chnbe in Korpe;
b) des Waloanlhciles ,^« pln^uikovi,

pulunl";
des Waldantheiles nllMgn'Ä 2» dovälln,
wieder sistirt worden ist.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gerich
am 22. März 1864.^

(516—3) Nr."88^

Edikt.
Von dcm l. l . Vczirköamle Tschei

nembl. als Gericht, wird hiemit bckam
gemacht:

ES sci über das Ansuchen des Iosl
Handler von Golischce, qegcu Marl
Wischcl vo» Vornschloß. Nr. 34, wegci
ans einem Zahlungsaufträge schuldig«
102 ft. 46 kr. öst. N . c. «. <:., in d
erckutive öffci'tlichc Versteigerung dcr. de«
Lctztcrn gehörigen, im Orundl'nche u
Herrschaft PöUand l-ul) '1V>m. 15, Fo
172 und 173 vorkommenden Deminika
Nealiiätcn im gcrichilich crbobcncu Sckä^
znngswcrlhc von 164 fi. ö. W, gewill
gct, und zur Vor. .lnnc derselben di
zwei Feilbiclungs.T',gsatM!gen auf dc

29. M ä r z und
5. A p r i l 1864.

Vormittags um 9 Uhr, in dcr Amli
kanzlei mit dtm Anhange bestimmt w<?>
den, daß die feilzubietende Realität nu
bei der llhten Fc,lbietung auch nnt«
bcm Schäyllugöwcrthe an dcn Meistbi«
lcnden hintan^fs!cdln wcrde.

Das Schäynngsprotokoll. der Grnnt
buchöextrakt lind die Lizilationsbedingnlss
können bci dicscm Gerichte in de!
gewöhnlichen Amtsstuuden eingcschc!
werden.

K. k. Pezirksanit Tschcrnembl. al
Gcricht. am 2. Mär^ 1864.

'^ Ich hal'c Ihr «

Mnllthmn-Mundwasser-
^l j 'prüft und cinpffhlmswcrth befunden. ^
<« Witt,, dm 2L. Icinurr 1863. 1

:x Pros. 0jlj)otzer, :!
AProf. der f. f. .sslinil zu Wie», k. s.'chs.̂
3 Hwath l<. (195—3) ^

^^'3-^.z-3"3-«'3'3-2-3-3-3'^3-2-3-3-l-^5-^

(318—4)

Höchst wichtig für Jedermann!
Kommission» n für Wien!

Gcwiß fiihlcn viclc drr Provinz-
l wohncr das Bedürfnis;, in cinr»-
Vienge selbst ilndcdentcndcr Angele-
genheiten anf eine billige Weise mit
Wien in Verkehr zu trctcn. Diesen
Zweck zu verwirklichen, besorgt ein
Vcamter, zugleich HanöeigcntlMncr,
in Wien:

Einkäufe und Verkaufe dcr
ucrschicdcuartigsttn Ol'icttc, allenfalls
gcgcn Postnachnahmc, <3inkassi-
rungen, Mahnungen , Klagen,
Wange zu Behörden, die Be-
schleunigung gerichtlicher und
behördlicher Er ledigungen,
überhaupt Gesckäftsvermitt lun-
geu und Auskünf te in jeder
Nichtung.

DaS Honorar bleibt dcm Be-
lieben dcö' Auftraggebers überlassen,
wird jcdoch zum Theile vorhinein
entrichtet. Aufträge wolle;, nach
Wicu, Alscrstraße Nr. 85, 2. Sticgc,
1. Stock, Thür-Nr. 10 gerichtet
werden.


